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Meine Gedanken

Urlaubszeit. Auszeit. Was für eine wunderbare Zeit. Die Seele 
baumeln lassen. Alles, was Kraft kostet, loslassen. Ich mache 
Urlaub in Budapest. Was für eine schöne Stadt. Das letzte Mal 
war ich 1989 dort. Wie sich die Stadt seitdem verändert hat. Wie 
ich mich seitdem verändert habe. Ich bin verzaubert von dieser 
Stadt. All die schönen Gebäude, Brücken, die Burganlage, das 
Parlamentsgebäude, die Kirchen, die größte Synagoge Europas. 
Die schönen Cafés und Restaurants, die alten Bäder, Museen, die 
Donau. Was für ein Geschenk, hier zu sein. Was für ein Geschenk, 
Zeit zu haben. Ich komme wieder nach Hause. Ich komme wieder 
bei mir und meinen Herausforderungen an. Eine Menge Arbeit 
wartet auf mich: im dienstlichen wie im privaten Bereich. Wie 
schaffe ich es, auch im Alltag durchzuatmen, zur Ruhe zu kom-
men, Neues zu entdecken? 
Gott sagt: „Du sollst den Feiertag heiligen. Mache eine bewusste 
Pause in der Woche. Nimm dir Zeit für dich und für mich. Suche 
dir jeden Tag eine Zeit, in der du zur Ruhe kommst, du tief durch-
atmest und du Zeit für dich und für mich findest.“ 
Als ich in Budapest war, schlenderte ich, während unsere Kinder 
noch schliefen, durch die Straßen, setzte mich in ein Café, schrieb 
Tagebuch und las. Das tat mir gut. Ich kam zur Ruhe, zu mir, zu 
Gott. 
„Gott, jeden Tag möchte ich mir Zeit nehmen, um mit Dir „Kaffee 
zu trinken“: dir zu danken für all das Gute, was ich erlebe, Dich bit-
ten, mir Kraft zu schenken für alle Herausforderungen. Ich möchte 
zur Ruhe, zu Dir und zu mir zu kommen.“ Etwas Urlaubsgefühl an 
einem jedem Tag- wie schön. Eine gesegnete Urlaubszeit.
Ihre Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer

Foto: Merkel-Manzer
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Termine

Bibelstunde
Apostelkirche

Dienstag 28.6., 26.7., 23.8.
 | 13.30 Uhr

Helferdank
Emmauskirche

Sonntag 3.7. | 11.00 Uhr

Jubelkonfirmation
Emmauskirche

Freitag 31.7. | 9.30 Uhr

Kulturkirche Weinberg
Kino „Green Book“

Freitag, 10.6. | 20 Uhr

Kino „25 km/h“
Freitag, 15. Juli | 20 Uhr

Kino „Ratatouille“
Freitag, 12. August | 20 Uhr

Jubelkonfirmation 2022
Am 31. Juli laden wir Sie zu Ihrer Jubelkonfirmation in die Em-
mauskirche ein. Sie sind vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren 
konfirmiert worden und möchten sich den Segen Gottes noch 
einmal zusprechen lassen – dann sind Sie und Ihre Angehörigen 
herzlich willkommen. Dabei ist es egal, ob Sie in einer unseren 
Kirchen oder an einem anderen Ort konfirmiert wurden. In den 
kommenden Wochen erhalten Sie dazu eine Einladung von uns. 
Oder Sie sprechen uns direkt an. Wir freuen uns auf Sie! Ihre Annegret 

Lattke, Susanne Pürthner und Thomas Markert

OpenAirGottesdienste in der Weinbergskirche 
Wir freuen uns auf Gottesdienste mit Chormusik und vielen Men-
schen in der Weinbergskirche vor den Sommerferien. Deshalb 
werden die meisten Gottesdienste, wie Kirchweih mit der Ökume-
nischen Weinbergskantorei, der Gottesdienst mit den Pfadfindern 
oder der Schuljahresabschluss, als OpenAirGottesdienste gefeiert.
Wir hoffen auf das passende Wetter. Annegret Lattke  

Helferdank: Gottesdienst und Dankeschön  
Am Sonntag, dem 3. Juli, laden wir zu einem „Dankeschön“ in die 
Emmauskirche und in den Pfarrgarten in Kaditz ein. Wir möchten 
damit „Danke!“ sagen an alle, die sich in unserer Gemeinde ehren-
amtlich engagieren. Nach einem Gottesdienst, der diesmal erst 
11.00 Uhr beginnt, möchten wir Sie im Garten verköstigen und da-
nach mit einem kleinen Programm der Hauptamtlichen erfreuen. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie dabei sein könnten und sich 
von den Hauptamtlichen überraschen lassen!
• 11.00 Uhr Gottesdienst in der Emmauskirche
• 12.00 Uhr Gegrilltes und Buntes Treiben im Pfarrgarten, 

Kaffee und Kuchen, Angebote für Kinder, Musik durch musi-
kalische Gruppen der Laurentiuskirchgemeinde

• 14.00 Uhr  Märchenstunde mit den Hauptamtlichen
• 15.00 Uhr Musikalischer Abschluss mit Gebet und Segen 
Weil wir hoffen, dass viele von Ihnen teilnehmen, bitten wir Sie, für 
den Gottesdienst vorsorglich eine Mund-Nasen-Bedeckung mitzu-
bringen. Thomas Markert

Aktuelles 
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Kinderbibeltage 2022 – Du bist ein Schatz 
Was sind Schätze? Gold? Geld? Viel Besitz? Oder was? Vom 
Montag bis Mittwoch in der ersten Winterferienwoche trafen 
sich in der Apostelkirche Schulkinder zu Kinderbibeltagegot-
tesdiensten. Gemeinsam mit Seniorinnen und Senioren der 
Kirchgemeinde entdeckten sie, dass wirkliche Schätze auch 
ganz anders sein können.
Auf dem Hintergrund der biblischen Geschichte „Vom verlo-
renen Sohn“ (Lukas 15, 11-32) erfuhren sie, was auch Schätze 
sind: Das Angenommensein in der Familie, die Gaben, die man/
frau mitbekommen hat, das Lachen, sich gegenseitig helfen.
Schätze, die man auf den ersten Blick gar nicht als solche wahr- 
nimmt.

Und nach dem Sonntagsgottesdienst, der zu den Kinderbibelta-
gegottesdiensten hinführte, sagte eine Seniorin sinngemäß: Ich 
habe in diesem Gottesdienst erkannt, dass auch ich ein Schatz 
bin! Und nicht nur die Belastung für den Küster, weil er mir 
immer eine Extratür öffnen muss. 
In diesem Gottesdienst wurde von der Legende des Heiligen 
Laurentius berichtet, dem Namensgeber unserer Kirchenge-
meinde. Darin sagt er, dass der Schatz der Kirche die Menschen 
sind und zwar alle: Die Großen und Starken, aber auch die 
Schwachen, Alten und Gebrechlichen. 
So im Bewusstsein und Glauben gestärkt, konnten Jung und Alt 
wieder in den Alltag gehen. Denn sie wissen: Ich bin ein Schatz! 
Und darum können sie es auch anderen Menschen sagen: Du 
bist ein Schatz! Jens Stange und Danilo Lämmel

Kinder und Familien

Treffpunkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, 
Tel. 847 184 34)

Bastelkreis 
für Vor- und Grundschüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Donnerstag | ab 16.15 Uhr

Achtung: Wir suchen Helferinnen 
und Helfer für unsere Kindergottes-
dienste. Informationen bei Danilo 
Lämmel und Jens Stange. 

Foto: Töpfer

Foto: pixabay
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
 

St.-Markus-Kirche 
Klassen 1 - 4

Donnerstag 15.15 Uhr

Theater-Zirkus-Treff °*
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 - 3

Mittwoch 16.30-18.00 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 - 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Zeltwochenende* 2022 
Für die Kinder der Schuljahre 2 bis 6 findet vom 8. bis 10. Juli wie-
der das Zeltwochenende auf dem Gelände der Weinbergskirche 
statt. Dazu laden wir jetzt schon ein. Nähere Informationen zur 
Anmeldung gibt es ab Ende Mai im Gemeindebüro und auf www.
laurentius-dresden.de. Danilo Lämmel

Herzlich willkommen!
Das Apostelkinderhausteam freut sich auf die 
kommende gemeinsame Zeit mit Jessica Schick-
mann. Sie arbeitet ab Mai in der Marienkäfer-
gruppe. Wir wünschen ihr einen guten Start, viel 
Freude und Gottes Segen.
Im Juli wird Sandra Frommer vom Kindergarten in den Hort 
wechseln und gleichzeitig die stellvertretende Leitung über-
nehmen. Wir begleiten diesen Schritt mit vielen guten Wün-
schen und hoffen, dass auch die Lücke in der Schmetterlings-
gruppe bald wieder geschlossen wird und das Team komplett 
in das neue Kindergartenjahr starten kann.

 Pfadsucher
„Ihr habt euch verlaufen. Ihr müsstet eigentlich Pfadsucher 
heißen.“ Stimmt. Pfadfinder suchen mehr als sie finden. Lang-
weilig? Gar nicht. Viel spannender sogar, als alles zu kennen und 
zu wissen. Sich verirren, Fehler machen, Fragen stellen, Rich-
tungen ändern, Knoten wieder lösen, weil ein anderer besser 
hält – das ist gemeinsames Suchen. Und: „Suchet, so werdet ihr 
finden“ (Mt. 7,7). Was und wie genau? Mal sehen. Tina Brüggener
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 15.30-20.30 Uhr 
Freitag | 15.30-20.30 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

Apostelkirche
JiL Youngstertreff
Mittwoch | 16.00-18.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Rückblick: Holz- und Gartenworkshop im weltchen 
Während um uns herum die Natur aus dem Winterschlaf er-
wachte und sich überall grüne Knospen zeigten, haben wir 
Samenbomben und Kräutersalz hergestellt, am Lagerfeuer 
gesessen, gebastelt, geschnitzt und 
unsere Geschicklichkeit auf einem 
Hindernissparcours unter Beweis ge-
stellt. Doch damit nicht genug: Sogar 
eine kleine Bootsflotte haben wir 
gebastelt und auf der Elbe zu Wasser 
gelassen. Wir blicken auf drei sehr 
schöne Tage zurück und freuen uns 
schon auf das nächste Mal! Stefan Bräuer

JiL-Ferienangebote in den Sommerferien
Elbecamp im Pfarrgarten Altkaditz vom 26. bis 29.7. 
für Kinder ab 10 Jahren 
Rittercamp an der Weinbergskirche vom 5. bis 7.8.
für Kinder zwischen 9 und 13 Jahren
Infos und Anmeldung: Tel. 427 84 47 | post@jil-laurentius.de 

#helpukraine
Wir, die Junge Gemeinde, haben in den letzten Wochen viel nach-
gedacht. Über Frieden und Unfrieden und was wir, wenn auch 
nur begrenzt, tun könnten. Wenn Sie junge Menschen (zwischen 
14 und 20 Jahren) kennen oder beherbergen, die neu in Dresden 
sind, melden Sie sich gern. Wir möchten Möglichkeiten zum An-
kommen, zur Begegnung und zum Austausch schaffen.
Kontakt: tina.brueggener@evlks.de

Herzlich willkommen im Team!
Frau Natalie Lowke ist seit April als Elternzeitver-
tretung in unserem Kinder- und Jugendtreff „Jil“ 
als Sozialpädagogin tätig. Wir freuen uns darüber 
sehr, heißen sie in unserem Team willkommen und 
wünschen Freude und den Segen Gottes für ihre 
Arbeit bei uns!

Foto: Bräuer
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Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis** 

1. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
7.6. | 5.7. | 2.8.

Abendmahlsgottesdienst
2. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche

14.6. | 12.6. | 9.8.
Gesprächskreis

3. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
21.6. | 19.7. | 16.8.

Bibelstunde
4. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche

28.6. | 26.7. | 23.8.
Begegnungsnachmittag

5. Dienstag: 30.8., 15.00 Uhr | Kirche

Aktive Senioren
Mittwoch 29.6, | Besuch 
der Moritzburger Kirche

Näheres erfahren Sie auf Aushängen

Seniorenresidenz „Alexa“
am Hubertusplatz 3

Andacht
Mittwoch 6.7.  | 10.00 Uhr

Seniorenheim 
R.-Matzke-Str. 18

Gottesdienst für Bewohner
Mittwoch 6.7. |14.30 Uhr 

St.-Markus-Kirche
Helfen Sie uns, die Bewohner zur 

Kirche zu begleiten?
** für diese Arbeit sind wir auf 

Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  

BIC: GENO DE D1 DKD
Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit

** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Angebote für Angehörige
Angehörige von Menschen, die an Demenz erkrankt 
sind, können am 24. Juni von 9 bis 12 Uhr in der Apos-
telkirche ihre Fragen mit Fr. Augustin, Mitarbeiterin im 
„Pflege und Betreuungsverein Dresden“, besprechen. 
Die betroffenen Angehörigen können in dieser Zeit vor 
Ort betreut werden. Am 26. Juni findet um 10.30 Uhr ein  
„Segensblick“-Gottesdienst in der Emmauskirche statt. 

Lasst uns miteinander singen, beten, loben...
Wie schön ist es doch, miteinander unterwegs zu sein, 
sich zu sehen und auszutauschen. So berichtete uns Fr. 
Böttger beim Seniorennachmittag von England, Wales 
und Nordirland. Mit Pfr. i. R. Rentsch reisten wir anhand 
der Bilder ins Baltikum. Für den 2. August planen wir ein 
kleines Sommerfest. Leider ist es für einige aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr möglich, aktiv dabei zu 
sein. Diese Grenzen wahrzunehmen und uns trotzdem 
nicht aus den Augen zu verlieren, ist mir sehr wichtig.

Aktive Senioren 
Am 27. April war eine kleine Gruppe unterwegs, um am 
alten Bahndamm von Weißig nach Schönfeld zu lau-
fen. Die Gespräche dabei sind für alle ein Gewinn. In 
der Schönfelder Kirche zeigte uns das Ehepaar König 
die Sammelstücke auf ihrem Kirchenboden. Weitere 
Ausflüge sind für den 29. Juni und 17. August geplant. 

Generationenbegegnung
Immer am 5. Dienstag im Monat begegnen sich Kinder 
der Gemeinde mit älteren Menschen. Sie entdecken 
gemeinsam die Figuren aus Kinderbüchern. So war 
der Michel aus Lönneberga bei den Kindern kein Unbe-
kannter und die Älteren haben ihn kennen gelernt. Am 
30. August wird es wieder einen 5. Dienstag im Monat 
geben. Wir sind gespannt, mit wem wir dann unterwegs 
sein werden. Susanne Pürthner 

„
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Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Orgel PLUS zurück in Emmaus 
In diesem Sommer werden mit der Jehmlich-Orgel der Em-
mauskirche wieder ganz besondere Kombinationen zu hören 
sein: Die Konzertreihe Orgel PLUS wartet mit eher seltenen In-
strumenten auf und verspricht drei klangvolle Abende an der 
alten Linde. Mit Musik aus den ersten Jahrzehnten des alten 
Baumes eröffnen Jan Katzschke (Orgel) und Thomas Friedla-
ender (Zink) die Konzertreihe. 
Mit Tangorhythmen geht es im zweiten Konzert weiter, wenn 
Bandoneon und Orgel ein besonderes Hörerlebnis bieten. Die 

Instrumente werden von Jürgen Karthe und Fabian Klentzke 
gespielt. Unter dem Titel „Vergnügte Seelenlust – von Glaube, 
Liebe und Hoffnung“ wird zum Abschluss von Orgel PLUS Flo-
rian Mauersberger an der Orgel sitzen. Mit ihm schaffen Gretel 
Wittenburg (Sopran) und Bernd Schäfer (Flöte) sommerliche 
Beschwingtheit. 
Herzliche Einladung zu diesen Konzerten und dem anschlie-
ßenden Beisammensein unter der Linde! Tabea Miksch

Musik am Johannistag 
Am 24. Juni, zum Tag der Geburt Johannes des Täufers, finden 
musikalisch reich gestaltete Andachten in unserer Gemeinde 
statt. Es ist eine schöne Tradition, einen der längsten Abende 
des Jahres zusammen zu feiern, mit Musik zum Zuhören aber 
auch mit gemeinsamem Gesang und Volksliedern. Herzliche 
Einladung zur Weinbergskirche oder zur alten Linde an der Em-
mauskirche Kaditz. Dominik Baumann Foto aus Video „Come let us sing“

Foto: Miksch
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Konzerte

Orgel PLUS 
Emmauskirche

Freitag 08.07. | 19.30 Uhr
Orgel PLUS Zink

Freitag 05.08. | 19.30 Uhr
Orgel PLUS Bandoneon

Freitag 26.08. | 19.30 Uhr
Orgel PLUS Gesang PLUS Flöte

Orgelmusik zur offenen Kirche
Kantor i.R. Dieter Westenhöfer

St.-Markus-Kirche
Donnerstag 09.6., 28.7. | 17 Uhr

Johannistag
Freitag 24.06. | 19 Uhr

Weinbergskirche
Ökum. Weinbergskantorei

Emmauskirche
Laurentiuskantorei, Posaunenchor, 

Seniorenkantorei

Benefizkonzert Ifakara
Ensemble „consociati“

St.-Markus-Kirche
Mittwoch 20.07. | 19.30 Uhr

Benefizkonzert für die Ukraine 
So schön und passend zum Anlass des 
Abends war die St.-Markus-Kirche am 
29. April beim Benefizkonzert für die 
Ukraine angestrahlt. Es war ein rund-
um gelungener Abend mit vielen be-
schwingten und fröhlichen Klängen von 
der Orgel und dem MusikTeam. Dazwi-
schen erzählte Eileen Körner ganz aktu-
ell von ihrer Arbeit mit Geflüchteten aus 
der Ukraine. Sie koordiniert in unserer 
Gemeinde diese Arbeit. Durch das Kon-
zert konnten wir ihr über 500 Euro dafür überreichen. Tabea Miksch

Orgelmusik in der St.-Markus-Kirche
Die Orgel-Musik-Stunde im Rahmen der offenen St.-Markus-
Kirche hat sich in den letzten Jahren etabliert. Einmal monatlich 
spielt Kantor i.R. Dieter Westenhöfer ein kunstvoll arrangiertes 
Programm aus eigenen Kompositionen und Werken anderer 
Musiker. Dabei stellt er Bezüge zum Kirchenjahr, zur Jahreszeit 
sowie zum aktuellen Weltgeschehen her. Die nächsten Termine 
sind: Donnerstag, 9. Juni und 28. Juli ab 17 Uhr. Kommen Sie 
gern vorbei und genießen Sie die besondere musikalische 
Stunde der offenen St.-Markus-Kirche! Im August pausiert die 
Orgel-Musik-Stunde. Sindy Riebschläger

Musikhören für einen guten Zweck
Das neugegründete Ensemble “consociati” spielt am Mittwoch, 
20. Juli, um 19.30 Uhr in der St.-Markus-Kirche ein Benefizkon-
zert. Es möchte Spendengelder für die Leprastation des Kran-
kenhauses in Ifakara/Tansania sammeln, das die Gemeinde seit 
vielen Jahren unterstützt. Musikbegeisterte junge Menschen 
haben sich zusammengefunden, um mit dem zu helfen, was sie 
am liebsten machen: Musik! Unter der Leitung von Kathrin Her-
mann erklingen Werke von Giacomo Puccini, Antonio Vivaldi und 
Antonín Dvořák. Solistinnen sind Adele Pätz (Violine) und Sagit 
Zur (Querflöte). Tabea Miksch
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Kinder-Jugend-Elternfußball 
Samstag ist Fußballzeit. Gespielt wird jeden 1., 3. 
und 5. Sonnabend im Monat auf dem Sportplatz 
Neuländer Straße von 10.30 - 12.00 Uhr.  Ute Gel-
bert ist für die kleineren und Jörg Köhler für die 
größeren Fußballbegeisterten da. Sie freuen sich 
auf alle, die Lust haben, gemeinsam mit ihnen zu 
kicken. Herzliche Einladung!
Kontakt für Rückfragen: 
joergikoehler@gmx.de | Tel. 858 25 28

Veränderungen vor der Apostelkirche 
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: Vor der 
Apostelkirche grünt und blüht es. Auch gibt es 
eine Erweiterung des Fahrradständers unterhalb 
der Kanzleifenster auf dem  Vorplatz der Apostel-
kirche. Insgesamt hat uns dies 560 Euro gekostet. 
Wenn Sie uns dabei finanziell unterstützen wol-
len, freuen wir uns. Als Spendenzweck notieren 
Sie dabei bitte: RT 1002 Apostelkirche. Wir dan-
ken für Ihre Unterstützung. Annegret Lattke

Sommernachtsball in Apostel
 Am 18. Juni ist es soweit – nach drei Jah-
ren Pause wird die Apostelkirche für einen 
Abend wieder zum eleganten Ballsaal. Was 
1996 nach einem Sommerfest quasi spontan 
begann, findet in diesem Jahr zum 14. Mal 
statt: der Apostel-Sommernachtsball. Das 
SALON-STREICHORCHESTER DRESDEN spielt 
neben der traditionellen Eröffnungspolonai-
se Standard, Latein und argentinischen Tango 
zum Tanz für alle Gäste. Ein Kellnerteam von 
jungen Menschen aus unserer Gemeinde ser-
viert kulinarische Angebote sowie ausgewähl-
te Getränke. Und in den Tanzpausen warten 
spannende Einlagen auf die Besuchererinnen 
und Besucher. Lassen Sie sich überraschen! Im 
Kartenpreis von 30 Euro ist für jeden Gast ein 
prickelndes Ballgetränk enthalten. 
Kartenwünsche richten Sie bitte ausschließ-
lich an us-dd@gmx.de oder auch telefonisch 
an 0173.923 90 33. Hendrik Herrmann

Blick vom Kirchturm

Foto: Köhler

Foto: Lattke Fotos: Markert/Pixabay
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Blick vom Kirchturm

Glaubenskurs: Leben in Trennung 
Sie leben gerade in einer 
Trennung vom (Ehe-)part-
ner oder erwägen dies? Sie 
erleben gerade eine schwie-
rige Zeit, wo ein Lebensab-
schnitt endet und sich Neues erst entwickeln 
muss? Wie kann Loslassen, Abschied nehmen 
und Neuanfang gelingen? Oft erschüttern Krisen 
wie eine Trennung auch den eigenen Glauben. 
Deshalb laden wir, ein Vorbereitungsteam von 
Christen unserer Gemeinde mit eigenen Tren-
nungserfahrungen, Sie zu einem Glaubenskurs 
an vier Abenden ein: der Beginn ist am 20.9., 
19.30 Uhr Weinbergskirche. Die folgenden 
Abende sind am 27.9., 4.10. und 11.10. Über eine 
vorherige Anmeldung bei Frau Lattke freuen wir 
uns.  Franziska Grübler und Annegret Lattke 

Verabschiedung von Dominik Baumann
Im August endet die Elternzeitvertretung von 
Dominik Baumann in unserer Gemeinde. Seit 
dem letzten Sommer war er kirchenmusikalisch 

bei uns tätig – als Vertretung für 
Claudia Mahler, die ab Septem-
ber wieder ihren Dienst beginnt. 
Er schreibt uns: „Der Einstieg in 
den Berufsalltag nach meinem 
Studium war nicht immer leicht, 

aber ich habe viel dazugelernt und werde die 
Zeit in guter Erinnerung behalten.“ Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei ihm bedanken – und 
ihm für seinen weiteren Weg den Segen Gottes 
wünschen. Und wir möchten Sie einladen zu sei-
nem Abschiedsgottesdienst am 28. August in der 
Emmauskirche. Wir würden uns freuen, wenn Sie 
dabei sein könnten! Thomas Markert

Einladung zur Familienfreizeit
Was Du kennst Rosine nicht? Wenn Du diesen 
treuen Begleiter der Familienfreizeit kennen-
lernen möchtest, dann melde Dich bei uns. Wir 
fahren dieses Jahr wieder gemeinsam auf das 
Familienbauerngut Langenstriegis. Das Thema 
„Miteinander L(i)eben“ wird uns dabei besonders 
am 23.-25.9. oder 30.9.-2.10. begleiten. Hast Du 
Lust bekommen, dann melde Dich einfach unter 
post@walther-andreas.de oder im Gemeindebü-
ro. Nutzen kannst Du auch den QR-Code. 
Andreas Walther

Ich bin auch noch da!
Für alle gibt es Hilfe: für behinderte Kinder und 
für die Eltern. Doch an die Geschwisterkinder hat 
keiner gedacht. Geschwister von Kindern mit ei-
ner Behinderung leben in einer besonderen Si-
tuation. Die nichtbehinderten Kinder entwickeln 
eine große soziale Kompetenz – können aber oft 
nicht die Zuwendung erfahren wie ihre behin-
derten Geschwister. Diese Erfahrungen prägen 
ihr ganzes Leben. Wie erleben sie ihre Kindheit 
und welche Auswege gibt es?
Vortrag und Filmbeitrag: Mittwoch, 15.6., 
19.30 Uhr Weinbergskirche, Ansprechpartner: 
Frank Krause, Dipl. Sozialpädagoge (FH), 
Tel. 848 66 91 Herzliche Einladung!
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Blick vom Kirchturm

gratulieren herzlich 
zum Geburtstag 
und hoffen auch zu-
künftig auf weitere 
Unterstützung beim 
Erhalt unserer Kadit-
zer Kirche. Thomas  Markert 

Bankverbindung:
Förderverein Emmauskirche Dresden-Kaditz
IBAN: DE38 3506 0190 7300 18
Aufnahmeanträge sind über unser Gemeinde-
büro erhältlich.

Nachhaltiges Gemeindeleben
Auf Antrag des Ausschusses für Nachhaltigkeit 
hat der Kirchenvorstand im April beschlossen, zu-
künftig bei Anschaffungen auf öko-faire Kriterien 
zu achten. Das betrifft insbesondere das Büroma-
terial, aber auch Lebensmittel oder Mobiliar. Wer 
diese Entscheidung unterstützen möchte, kann 
dies durch eine Spende auf das Spendenkonto 
„Nachhaltig in Laurentius“ tun.
Christiane Thomas

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
RT 1002/Nachhaltig in Laurentius/Ihr Name

„Wir in Laurentius“ auf YouTube 
Warum engagieren Sie sich bei uns? Wie gehen 
Sie mit Zweifeln um? Und was würden Sie sich für 
die Laurentiusgemeinde wünschen? Diese und 
andere Fragen haben wir Menschen gestellt, die 
in unserer Gemeinde ehrenamtlich aktiv sind. 
Ihre Antworten finden Sie auf unserem YouTube-
Kanal. Damit setzen wir die Reihe „Wir in Lauren-
tius“ fort. Wir möchten Sie damit anregen, über 
solche und ähnliche  Fragen nachzudenken und 
eigene Antworten zu finden. Thomas Markert 

Förderverein feiert 20. Geburtstag
Am 23. Januar 2002 wurde der Förderverein Em-
mauskirche Dresden-Kaditz e.V. gegründet, der 
den baulichen Erhalt der Emmauskirche ideell 
und finanziell unterstützt. In diesem Jahr nun 
wird Geburtstag gefeiert: Zur Vollversammlung 
am 1. Juni um 18.30 Uhr kommt der Verein zu 
einem kleinen Grillfest im Pfarrgarten in Altka-
ditz zusammen, um dankbar auf das Erreichte 
zurückzublicken: Insgesamt konnten bisher 
168.000 Euro an die Gemeinde überwiesen 
werden. Dadurch wurden zahlreiche Bauarbei-
ten ermöglicht. Begonnen hatte es mit der Un-
terstützung der Erneuerung des Kirchendaches. 
Aktuell wurde die Neuanschaffung einer Mikro-
fonanlage und der Beginn der Arbeiten an der 
Jehmlichorgel ermöglicht. Dafür sammelt der 
Verein auch weiterhin Spenden. Wir sind allen, 
die den Verein unterstützen, sehr dankbar, 

Foto: Markert
Die ausgebauten Orgelpfeifen der Jehmlich-Orgel. Zum Som-
merfest am 3. Juli soll die gereinigte Orgel erstmalig wieder 
erklingen.
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Fotos: Vogt

Nachgefragt

Frau Wellnitz, ANFAN-
GEN oder AUFHÖREN?
Anfangen wird schwe-
rer sein als Aufhören. 
Dennoch freue ich mich 
sehr darauf, bin ge-
spannt, wie es uns als 
Team gelingen wird, die 
kommenden Herausfor-
derungen zu meistern. 
Werden Sie als Leiterin etwas aus dem Hort 
vermissen? 
Ganz sicher - meine Gruppe der großen Hort-
kinder. 
Was fehlt, wenn Frau Döschner nicht mehr da 
ist? 
Frau Döschner ist nicht wegzudenken. Sie hat 
das Kinderhaus mit sehr viel Engagement, Er-
fahrung und Kompetenz geleitet. Ich habe sie 
als „die gute Seele“ erlebt, welcher das Wohl 
aller sehr am Herzen lag. Sie hatte immer ein 
offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der sie um-
gebenden Menschen und begegnete ihnen mit 
großer Wertschätzung. 
Für mich persönlich war sie ein Vorbild, deren 
Meinung ich wertgeschätzt, deren Arbeit ich 
bewundert habe. Sie stand mir mit ihrem fach-
lichen Wissen und Erfahrungsschatz immer be-
ratend zur Seite, hat mich in meiner persönlichen 
und beruflichen Entwicklung sehr stark geprägt.  

Nachgefragt hat Annegret Lattke 

Frau Döschner, ANFAN-
GEN oder AUFHÖREN?
Beides hat seinen Reiz. 
Ich orientiere mich an 
dem Spruch: „Fange nie 
an aufzuhören – höre 
nie auf anzufangen.“
Wie war Ihr erster Ar-
beitstag am 1. Juli 1992?

Es war ein heißer Sommertag, zugleich der 
erste Kindergartentag meiner Tochter. Die Stu-
fen bis zu „meinem“ Schmetterlingszimmer im 
Turm habe ich nie gezählt. 
Wofür sind Sie dankbar?
Ich bin als Gotteskind sehr dankbar für alles, 
was mir täglich neu geschenkt wird: meine Fa-
milie, alle Weggefährten und die vielen kleinen 
Alltagsfreuden. 
Gibt es etwas, das Sie vermissen werden?
Den bunten Alltag mit den Kindern, Familien, 
meinen lieben Kolleginnen und Kollegen und 
den täglichen Radweg.
Was wünschen Sie Frau Wellnitz?
Ich wünsche ihr von Herzen, dass sie mit Freude 
an das Bestehende anknüpfen kann, gemein-
sam mit dem Team Neues wagt und die anver-
trauten Kinder mit ihren Bedürfnissen dabei 
immer im Mittelpunkt stehen.
Haben Sie einen Wunsch für das Kinderhaus 
in der Laurentiuskirchgemeinde?
Ich wünschte, dass es drei dauerhaft belegte Son-
derplätze gibt für GLAUBEN, HOFFNUNG und LIEBE.

Was ist leichter: Anfangen oder Aufhören? 
Diese Frage habe ich Reinhilde Döschner und Miriam Wellnitz gestellt, denn im Gottesdienst am 
17. Juli an der Apostelkirche wird beides seinen Platz haben. Reinhilde Döschner geht in den 
Ruhestand. Miriam Wellnitz wird ihre Nachfolgerin. 
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* Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehe- und Familienjubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der 
Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im 
Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen. Der Widerspruch für die nächste Ausgabe des Laurentius 
ist bis zum 8. Juli möglich.

Siehe, wie der Ton in des Töpfers Hand, 
so seid auch ihr in meiner Hand.

Jeremia 18,6

Workshop meditatives Malen
„Nimm dir Zeit und nicht das Leben“, besagt ein Spruch. Sich Zeit nehmen– wofür eigentlich? Sich 
Zeit nehmen fürs Leben oder besser gesagt: Sich Zeit lassen fürs Leben. Sich Zeit lassen für das, was 
letztlich wirklich wichtig ist. Sich Zeit lassen für das, was mein Leben stärkt, was die Angst kleiner, 
das Vertrauen größer und die Liebe wärmer werden lässt. Sich Zeit lassen! 
Meditatives Malen ist wunderbar geeignet dazu, denn es wirkt auf alle Fälle entschleunigend. 
Im meditativen Malen können wir Gott und uns selbst, ja dem Leben begegnen. Es ist für jede 
und jeden geeignet, denn es braucht keine Vorkenntnisse in Malen oder Meditation. Es geht ums 
Spielen mit Farben und Formen. Die Freude am Tun wird erfahren wie bei einem Kind im Spiel.  

Termin:  Samstag, 9. Juli,  9.30 Uhr bis 12 Uhr

 

Ort:  Gemeindehaus Homiliusstr. 15
Kosten: 

 

(Kursgebühr einschl. Materialkosten) 15 Euro
Kursleitung: Beate Städter, Ausbildung zur Kursleiterin 
für meditatives Malen und Gestaltpädagogin
Fragen? Rufen Sie mich an: Tel. 841 26 66, 
Anmeldung bis 5. Juli an Beate Städter telefonisch oder 
per E-Mail an beatestaedter@web.de 

Thomasc
Schreibmaschinentext

Thomasc
Schreibmaschinentext
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GottesdiensteGottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40
Emmauskirche  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Organisation Fahrdienste zu den 
Gottesdiensten (Trachau) 

Tel. 821 110 60 (Nitsche)

Wir versuchen, ab sofort wieder Kindergottesdienste in allen unseren Kirchen anzubieten.

Sonntag, 5. Juni Pfingstsonntag - Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes
09:30 Apostelkirche Gottesdienst für Groß und Klein  Annegret Lattke
  mit Abendmahl* Jens Stange
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Walter Wessel
 ♫ MusikTeam

Montag, 6. Juni Pfingstmontag
  Kollekte: Diakonie Deutschland - Evangelischer Bundesverband

09:30 Weinbergskirche Open-Air-Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Posaunenchor

Sonntag, 12. Juni Trinitatis - Tag der Heiligen Dreifaltigkeit
  Kollekte Weinberg: Bau Weinberg

09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Kurrende
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmanden Gisela Merkel-Manzer
 ♫ YCB (Youth Church Band) Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Open-Air-Gottesdienst mit Abendmahl* Margit Hübner
 ♫ Ökumenische Kantorei         Kirchweih Annegret Lattke

Dienstag, 14. Juni
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

* Wir verwenden Wein und Traubensaft sowie glutenfreie Hostien beim Abendmahl.
    Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Sonntag, 19. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis
  Kollekte: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit - Landeskirchliche Projekte des 

  Gemeindeaufbaus

09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam  Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Open-Air-Gottesdienst Annegret Lattke
 mit Pfadfindern

Freitag, 24. Juni
 19:00 Emmauskirche Andacht Thomas Markert
 ♫ Laurentius- und  Volksliedersingen unter der Linde
 Seniorenkantorei, 
 Posaunenchor
19:00 Weinbergskirche Andacht und Johannisfest Annegret Lattke
 ♫ Ökumenische Kantorei  mit Grillen und gemütlichen Beisammensein am Feuer 

Sonntag, 26. Juni 2. Sonntag nach Trinitatis - 
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Thomas Markert
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Gisela Merkel-Manzer
  ♫ MusikTeam
10:30 Emmauskirche Gottesdienst Segensblick Susanne Pürthner
  für Menschen, die sich körperlichen und geistigen 
  Veränderungen stellen müssen, mit ihren 
  Angehörigen
15:30 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine Gisela Merkel-Manzer
   Jens Stange/Danilo Lämmel
 
Sonntag, 3. Juli 3. Sonntag nach Trinitatis -  

  Kollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit; Bau 

  Ensemble Emmaus

11:00 Emmauskirche Gottesdienst mit anschließendem Helferdank

Sonntag, 10. Juli 4. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ YCB (Youth Church Band) Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Open-Air-Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ MusikTeam zum Schuljahresabschluss
18:00    Weinbergskirche Evangelische Messe: Zahlen - die „4“ Holger Kuße
   



18

Dienstag, 12. Juli
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

Sonntag, 17. Juli 5. Sonntag nach Trinitatis - 
  Kollekte: Arbeitslosenarbeit

09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Kurrende             Verabschiedung Reinhilde Döschner und  Thomas Markert
                       Einführung Miriam Wellnitz  
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Michael Rentsch
 ♫ MusikTeam

Sonntag, 24. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis -
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Gisela Merkel-Manzer
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Walter Wessel

Sonntag, 31. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis -
  Kollekte: Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude (incl. Anteile für EKD-

  Stiftungen KiBA und Stiftung Orgelklang)

09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl*             Annegret Lattke
 ♫ Seniorenkantorei Jubelkonfirmation                         Thomas Markert, Susanne Pürthner

Sonntag, 7. August 8. Sonntag nach Trinitatis - 
  Kollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern 

  im Verkündigungsdienst

09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Johannes Affeld
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl*       Margit Hübner/Annegret Lattke

Dienstag, 9. August
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

Sonntag, 14. August 9. Sonntag nach Trinitatis - (5. Sonntag nach Michaelis)
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
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Sonntag, 21. August 10. Sonntag nach Trinitatis -   

  Kollekte: Jüdisch-christliche u. a.  kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke

09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 ♫ MusikTeam
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Ines Voigt

Sonntag, 28. August 11. Sonntag nach Trinitatis - 
  Kollekte: Evangelische Schulen

09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken Gisela Merkel-Manzer
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
  Verabschiedung Dominik Baumann

Sonntag, 4. September 12. Sonntag nach Trinitatis 
09:30 St.-Markus-Kirche Familiengottesdienst Danilo Lämmel
  zum Schulanfang Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Holger Kuße
18:00    Weinbergskirche Evangelische Messe: Zahlen - die „7“ Holger Kuße
  

Ukraine-Hilfe des GAW
Das Gustav-Adolf-Werk in Sachsen e. V. (GAW Sachsen) unterstützt als Diasporawerk der Ev.-Luth. 
Landeskirche Sachsens evangelische Christen weltweit. Zusammen mit den Gustav-Adolf-Werken 
in anderen Landeskirchen bildet es das Gustav-Adolf-Werk (GAW) der Evangelischen Kirche in 
Deutschland. Neben den 118 Projekten, die in diesem Jahr weltweit mit einer Gesamtsumme von 
1,6 Millionen Euro gefördert werden sollen, ist im Moment die Ukraine-Nothilfe im Fokus des Hilfs-
werkes. Durch die tägliche Arbeit bestehen viele Beziehungen in 40 Partnerkirchen weltweit – die 
Kontakte in Osteuropa konnten schon vor Kriegsbeginn schnell aktiviert werden. 
Bis Anfang Mai wurden 225 000 Euro an verschiedenste Projekte zur Flüchtlingshilfe weitergegeben. 
Neben Gemeinden in der Ukraine wurden bisher Projekte in Polen, der Slowakei, Tschechien, Ungarn, 
Rumänien, Bulgarien, Griechenland und Litauen unterstützt. Vielen Dank an alle Spender!             
                                     www.gaw-sachsen.de

Spendenkonto:
Gustav-Adolf-Werk in Sachsen e. V.
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE41 3506 0190 1641 0500 20 
BIC: GENO DED1 DKD
Betreff: Ukraine-Nothilfe
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Bastelkreis für Erwachsene 
Termine auf Nachfrage | Altkaditz 25
 Telefon 838 40 67 

Besuchsdiensttreffen
23.8. | 10.30-11.30 Uhr | Saal Apostelkirche
24.8. | 17.30-18.30 Uhr | Saal Apostelkirche

Bibelstunde Apostelkirche 
21.6. | 26.7. | 23.8.
Dienstag 13.30 Uhr 

Blaukreuz 
Montag | 17.00 Uhr | Homiliusstraße 15  
 
Familienkreis 
1.  Mittwoch im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 849 38 81  
 
Frauentreff
14.6.  Dienstag | 18.30 Uhr
Pfarrgarten Altkaditz (bei schlechtem Wetter im 
Pfarrhaus) | Telefon 848 25 47

Gebetstreff Apostel
13.6. | 11.7. | 8.8.
Montag 18.00 Uhr  |  Untere  Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeindestammtisch
2.6. | 7.7. | 4.8
Donnerstag  19.30 Uhr | Restaurant „Rausch“ 
Bürgerstraße 36
Telefon 848 66 91

Hauskreis ökumenisch  
2. Donnerstag | 19.00 Uhr | Telefon 848 66 91  |  

Hilfenetz
Ines Voigt,  Telefon 0162.166 33 08   

Interkultureller Frauentreff
Termine auf Nachfrage | Homiliusstr. 15
Tel. 0157.316 505 50

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball
1./3./5. Sa | 10.30 Uhr
Sportplatz Neuländer Straße
joergikoehler@gmx.de

Kreis „50 plus-minus“ 
letzter Freitag im Monat | 20.00 Uhr
Telefon 848 68 45

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
1. Dienstag Seniorenabendmahl
Telefon 848 66 91

Spielkreis 
letzter Do im Monat | 14.00-16.00 Uhr
Beginn 19.5. | Saal Apostelkirche
 Telefon  843 86 25

Tanzkreis Trachau
14.6. | 5.7. | 30.8. 
Dienstag 19.30 Uhr
Weinbergskirche

Trachauer Hauskreis 
Termin bitte erfragen | Telefon 841 24 00

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
2. und 4. Freitag im Monat | 18.30 Uhr
Apostelkirche

Vitamin F(rau) 
1. Dienstag | 20.00 Uhr | Homiliusstr. 15
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
 
weltchen – offener Gartentreff 
Mittwoch  |  14.30 - 18.00 Uhr

Treffpunkte
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Kontakte

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro

Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de

Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr
In der Ferienzeit (18.7. -26.8.) entfallen die Vor-
mittagssprechzeiten in der Verwaltung.

Ihre Ansprechpersonen
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr

Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: Di 16-17 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltung
Antje Hähnel, Telefon 853 21 10
Astrid Scheller, Telefon 853 21 10
Ines Vogel, Telefon 836 19 64

Archiv 
Di 10 -12 Uhr | Telefon 0177. 755 83 20

Gemeindepädagogik
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Dominik Baumann, Telefon 0160.927 453 12
Mail: dominik.baumann@evlks.de
Tabea Miksch, Telefon 0176. 24 86 42 25
Mail: tabea.miksch@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Interkulturelle Arbeit
Eileen Körner, Telefon 0157.316 505 50
Mail: eileen.koerner@evlks.de

Soziale Offene Jugendarbeit (JiL)
Stefan Bräuer, Telefon 427 84 47
Mail: stefan.braeuer@evlks.de

Integratives Kinderhaus 
an der Apostelkirche
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Leiterin: Reinhilde Döschner | Miriam Wellnitz
Telefon 0351.847 457 40 | Telefax 0351.853 21 14
Telefon Hort 0351.847 457 41
Mail: Kinderhaus-Apostelkirche.Dresden@evlks.de
www.kinderhaus.apostelkirche-dresden.de

Kita „Himmelsblau“ 
Leisniger Str. 70, 01127 Dresden
Leiterin: Cornelia Barth
Telefon 843 53 94 | Telefax: 03 51.843 53 96
Mail: evkita.leisnigerstr@diakonie-dresden.de
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Unsere Friedhöfe

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 0351.836 19 64  |  Telefax 0351. 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 0351.848 92 74 | Telefax 0351.856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10-12 Uhr, Mo 14-16 Uhr, 
Di 14-17 Uhr 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800.111 01 11 

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Ansprechpartnerin: Adriana Teuber
Tel.: 0351.206 60 15
E-Mail: sozialberatung.nord@diakonie-
dresden.de

Kontakte

Bankverbindungen

Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Spendenkonto
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Spenden-Verwendungszweck:
Seniorenarbeit:
RT 1002/Seniorenarbeit/Ihr Name

Kirchenmusik:
RT 1002/Projekte Kirchenmusik/Ihr Name

Ensemble Altkaditz/Emmauskirche:
RT 1002/Ensemble Altkaditz/Ihr Name

Ausstattung Popularmusik:
RT 1002 - Ausstattung Popularmusik

Kinderleuchter in der Weinbergskirche:
RT 1002/Leuchter Weinbergskirche

Apostelkirche:
RT 1002 Bau Apostelkirche



Bäckerei Werner
Bäckermeisterin Ina Werner
Industriestraße 59, 01129 Dresden
Tel. 849 08 29 

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | kfzumbau.seelaender@web.de

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
 
Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Fa. Alexander Tschuden Elektromeister
Inh. Simone Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Zirk § Göschel
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
 Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Barbara Nikschick
Klavier-, Block- und Querflötenunterricht  
Hubertusstr. 34, 01129 Dresden
Tel. 0152.289 971 58

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“     Anzeigen
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60. Ausgabe | Der Laurentius 
wird auf Recyclingpapier gedruckt, 
erscheint vierteljährlich und wird 
kostenfrei an alle evangelischen 
Haushalte der Gemeinde verteilt.
Vielen Dank für Ihre Spende!

Titelfoto: Mara Michalk aus dem 
Hort des Kinderhauses
Jahrsthema 2022: Kinderbilder er-
zählen Geschichten zum Jahreskreis

www.laurentius-dresden.de

Ungefähr die Hälfte der Gemeindeglieder be-
sucht nie oder fast nie einen Gottesdienst. Wa-
rum ist das so? Was vermissen die Menschen? 
Was wünschen sie sich? Das wollen wir heraus-
finden. Wir laden Sie ein, sich an unserer Umfra-
ge (bis zum 15.9.) zu beteiligen. Sie heißt: „So 
würden mir Gottesdienste gefallen“. Es dauert 
ungefähr fünf Minuten, die anonyme Umfrage 
auszufüllen. Diese will erfragen, mit welchen 
Veränderungen die Gottesdienste für Sie attrak-
tiver gemacht werden können. Mit Plakaten und 

Wie müssen Gottesdienste sein, damit sie Ihnen gefallen?

Foto: Kulturkirche Weinberg

Flyern machen wir auf diese Aktion aufmerksam. 
Besonders gefragt sind diejenigen, die selten an 
unseren Gottesdiensten teilnehmen. Können Sie 
diese Menschen ermutigen, ebenfalls an dieser 
Umfrage teilzunehmen? Wir erhalten im Okto-
ber die Ergebnisse, die die Ehrenamtsakademie 
Meißen für uns auswertet. So können wir dann 
besser auf die Wünsche unserer Gemeindeglieder 
eingehen. Wir sind gespannt. Nutzen Sie den Link 
oder scannen Sie den QR-Code. Ansprechpartner: 
Frank Krause, Mail: gemeindeaufbau@web.de. 


